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F U S S B A L L  
Schweiz. Axpo S n p t r  Leag/e.  27. Runde 
Ncuchätcl Xamax - Aa 
St. Gallen - Wil 4:0 (3:| 
hoppers - Young Boys • 

4:1 (1:0). Scrvclic-Basel 1:4(0:1). 
i). Thun - FCiZUrich 2:1(1:0). Grass-
:2 (4:0). 

1. Basel  1 / 27 75:24 68 
2. Young Boys / 27 58:38 53 
3. Servette / 27 49:44 45 
4. FC Zürich 1 27 43:40 36 
5. Grasshoppcnj 27 48:57 34 
6. Thun 27 36:46 33 
7. St. Gallen 27 40:51 30 
8. Aarau 27 44:55 28 
9. Wil 27 32:50 26 

10, Ncuchätcl Xamax 27 27:47 21 

Deutschland. Bundesllgn, 17. Runde 
A m  Samstag spielten: 1. FC Köln - Eintracht Frankfurt 2:0. 
Kaiserslautern - Bayern München 0:2. Wolfsburg - VfB Stutt­
gart 1:5.1860 MUnchcn - Hannover 96 0:2. Hertha Berlin -
Hansa Rostock 1:1. Schalke 04 - Hamburger S V 4:1. Borussia 
Mönchengladbach - Bayer Leverkusen 0:0. Am Sonntag 
spielten: Borussia Dortmund - VIL Bochum 4:1. Werder Bre­
men - SC Freiburg 1:1. 

' 1. Werder Bremen 27 66:28 63 
2. Bayern MUnchcn ' 27 61:29 56 
3. VfB Stuttcart 27 42:17 51 
4. Bayer Leverkusen 27 50:34 46  
5. Schalke 04 27 37:30 43  
6. Borussia Dortmund 27 45:36 42  
7. VfL Bochum 27 42:33 42 
8. Hamburger SV 27 37:47 36 
9. Hansa Rostock 27 42:39 35 

10. SC Freiburg 27 38:53, 34 
11. Wolfsburg 27 46:56 31 
12.1860 MUnchcn 27 28:40 30 
13. Hannover 96  27 43:55. 29  
14. Mönchengladbach 27 29:39 28 
15. Kaiserslautern 27 29:42 28 
16. Eintracl» Frankfurt • 27 28:41 26 
17. Hcrtha'Bcrlin 27 27:51 25 
18.1. FC Köln 27 , 23:43 20 

2. Liga Interreglonnl Gruppe  5 
St. Margrethen - Beringen 0:1. Wittenbach - Olarus 1:1. Brühl 
- EITrctikon 1:0. Landquar t  - Eschen-Mauren 0:4. Winlcr-
thur U21 - Ba/.cnheid 1:0. Amriswil - Hcrisau 0:2. 

I.BUlach 15 34:15 33 
2. Brühl 16 37:18 33 
3. Winterthur U2I 16 39:22 32 ' t  
4. Hcrisau 14 29:15 25  1 

5. Bazcnhcid " 1 4  26:19 25 
6. Amriswil 14 28:18 22 
7. Landquarl 16 17:24 21 j 
8. Wittenbach 16 27:29 20 
9. Beringen 16 18:20 19 

10. Eschen-Mauren 16 ' 26:28 18 
I I .  EITrctikon 15 20:38 12 

12. St. Margrethen 15 12:34 6.  
13. Glanis 15 13:46 6 

U19 Gruppe  2 
Bcllinzona - Concprdia BS 2:0. Baden - Sdlothurn 2:0. Aarau 
- Vaduz 4:2. Wil - Schaphausen 0:3. 

1. Concordia BS • 20 6 8 : 2 X  49 
2. Aarau 18 57:26 " ~ N l  ; 
3. Bcllinzona 19 34:26 
4. Baden 18 29:42 •p ! 
5. Schailhauscn 19 34:40 h I 
6. Vaduz 19 40:51 M X  : 
7. Wil , • | 8  31:40 > 20 : 
8. Solothurn 19 12:58 ( 4 ! 

UI8  
Luzern - Zürich 4:1. Servette - GC 0:4. Wintcrthur - Kriens 
0:1. St. Gallen - Basel 1:5. Lugano - Y B  1:2. Liechtenstein -
Lausanne 2:3. 

1. Basel 18 62:24 45  1 

2. GC 18 50:24 41 1 
3. Kriens 17 25:23 30 
4. Sion 17 36:34 26 
5. Lausanne 18 37:41 26 
6. Lu?.ern 17 37:36 25 
7. Servette 18 36:36 25 
8. Xama* 18 23:27 24 
9. YB 16 21:18 23  ; 

10. St. Gallen 17 37:39 23 
11. Zürich ) 
12. Wintcrthur 

. 18 28:34 21 11. Zürich ) 
12. Wintcrthur 17 22:29 16 
13. Lugano 17 22:31 16 ; 
14. Liechtenstein 18 19:60 2 

U16 Gruppe  2 
Wintcrthur - Kriens 2:0. Luzcm - Zürich 1:1. St. Gallen - Aa­
rau 1:4. Liechtenstein - Solothum 4:2. Bcllinzona - Schaff-
hausen 2:2. Wil - GC 2:4. tughno - Baden 4:2. 

1. Lu/ern 17 66:23 37 
2. Zürich ' 17 47:20 37 
3. Lugano 17 47:22 37 
4. G O _  17 70:33 35 
SJVInteruiur 16 54:31 32 

Aarau 17 44:37 32 
7. Solothurn 16 36:29 30 
8. Bcllinzona 18 27:34 25 
9. St. Gallen 17 45:45 21 

10. Liechtenstein 18 30:54 17 
,11.  Kriens 17 29:47 16 

12. Baden 17 17:54 11 
13. Wil ' 16 27:50 9 
14. Schailhauscn 16 15:75 • 4 

UI5 Gruppe   3  
Wil - ZUri-Obcrland 3:1. Schailhauscn - Rappen>wil-Jona 2:1. 

.Mfchtensteln - Wintcrthur 0:10. Thurgau - Graubünden 7:1. 
St. Gallen - Baden 4:0. 

1. Wintcrthur 
2. Thurgau 
3. Schailhauscn 
4. St. Gallen 
5. Wil 
6. Liechtenstein 
7. Graubünden 
8. Baden 
9. Rappcrswil-Jona 

10. Züri-Oberland 

14 85:4 42  
13 49:17 30 
14 34:32 29 
14 32:25 23 
14 3J:34 22  
13 26:35 21 
14 25:48 10 
14 13:38 10 
14 15:42 8 
14 21:58 4 

Telegramms 
Aarau - F C  Vaduz U19 ^ ' 4 :  

. icggcr); 
i6. Arton); D. 

Vaduz: Trict; WHgcr, Biedermann. Heebj.(6s 
MUndlc: Obhafuoso, Hasler (76. Abdi); Eipe 
Polvcrino, Stilz, Barandun. . \ 
Gelb« Karten fllr: Aarau: 1; FCV: Trict, tostet 
Tore: 14. Emc0: l ,20 .1 :1  (Elfmeter), 4 8 . 2 : 1 ^ 3 : 1 ,  72.4:1. 
86. D. Polvcrino 4:2. 

Team U18 Liechtenstein - Lausanne 2:3(2:1) 
Liechtenstein: Meier, Augsburger, Bühler, M. Michel (70. LU-
chingcr), Pettinco (46. Schwitler): Noser, Riubcrger, S. Bü­
chel, Biedermann; Akyr (65. Christen), Clcmcnlc. _ 
Türe: 6. Clcmcntc 1:0, 32. Noscr 2:0,43. 2:1 ,.-72. 2:2, 92. 2:3 
(Elfmeter). ' '  

Team 1)16 Liechtenstein - Solothum 4:2 (ItT? 
Liechtenstein: Gantcnbcin (46. Baumgartner); Spalt. Holde-
regger, Ranieri, Wehrle; Ebcrle, Büsch, Bisig, Steiger (81. Stur-
zenegger); Gllchter, Haas. 
Tbre: 21. Gächter 1:0,35.1:1.57. Bisig 2:1,62.2:2,70.  Ebcr­
le 3:2,80. Gächter 4:2. 

St. Galler Derbysieg 
Basel mit alter Brillanz - Berner Absturz im Hardturm 

ST. GALLEN - In Thun riss am 27. 
Spieltag der Super Leagüe die 
FCZ-Serie mit acht Spielen ohne 
Niederlage. 1:2 unterlag das  
bislang erfolgreichste Team der 
Rückrunde. Basel fand beim 4:1 
in Genf zur alten Stärke zurück 
und St. Gallen siegte gegen Wil 
mit 4:0. 

Einen eminent wichtigen Erfolg 
verbuchte St. Gallen im Derby ge­
gen Wil. Von der Verunsicherung 
der letzten Wochen war nichts mehr 
zu spüren. Dank dem früh gesicher­
ten 4:0-Triumph beträgt St. Gallens 
Vorsprung auf den an zweitletzter 
Stelle klassierten Cupfinalisten nun 
vier Punkte. 

Ein Schlappe wie Wil erlebte der 
FCZ nicht, doch die eindrucksvolle 
Serie von acht Spielen ohne Nieder­
lage riss beim kläglichen 1:2 in 
Thun/Hingegen erstrahlt Basel wie­
der in altem Glanz: Der FCB prä­
sentierte sich wieder hundertprozen­
tig konzentriert und zeigte Servette 
beinV-4:1 seine Grenzen auf. 

Eine empfindliche Niederlage 
musste YB bei den Grasshoppers 
einstecken. 4:2 lautete am Ende das 
klare Verdikt. (si) Die Spieler des FC St. Gallen freuen sich stürmisch über den eindrucksvollen Derbysieg 

Zwei USV-Gesichter? 
tig. S o  musste Alton noch vor Sei-_ 
tenwechsel auf der Linie klären. 

Der USV Eschen-Mauren deklassiert Landquart mit O 
LANDQUART - Hat die USV- Halbzeit - kämpferisch und auch 
Mannschaft zwei Gesichter? spielerisch zu Uberzeugen. Dabei trat 
Nach den Leistungen ZU Beginn die Mannschaft selbstbewusst und 
der Riickrunde mit drei Nieder- mit einer Portion Frechheit in Land­
lagen In Folge und am Samstag'- qüäft "auf, das vor Wochenfrist an 
beim heimstarken Landquart, 'gleicher Stelle dem Tabellenführer 
das  praktisch chancenlos gegen 
eine wie verwandelte USV-Elf 
agierte, sei diese Frage gestat­
tet. Die vier Tore schössen Garci 
(2) sowie Janjic und Nuscii. 
• Hertiert Oehri ' 

Es war ein Einstand nach Mass. 
Der neue starke Mann beim USV, 
Trainer Thomas Wehrle, scheint bei 
der Mannschaft angekommen zu 
sein. Jedenfalls äusserten sich die 
Spieler schon vor dem Match sehr 
positiv über ihren neuen Coach. 

Bülach ein 2:2 abtrotzt^. Der USV 
schnürte phasenweise die Hausher­
ren in .ihrer eigenen Platzhälfte ein 
und kam zu grossen Chancen, aber 
es  fehlten die Tore. S o  stellte sich 
dann wieder die bange Frage: Sollte 
der U S V  wiederum an der Chancen­
auswertung scheitern, wie schon so  
oft? Bis dahin vergaben Lotzer, der 
sich hervorragend in die Mannschaft 
gespielt hat, sowie Jartjic, Garci und 
Nusch tolle Möglichkeiten. Captain 
Zechs Rückkehr erwies sich als sta­
bilisierender Faktor. Er gab viele Im­
pulse und neue Ideen. 

In der 40. Minute war e s  dann 
Trainerwechsels Wehrle zuzu-  \aber  soweit: Neuerwerbung Garci 
Doch den Sieg allein wegen des 

zu- \ a b  
schreiben, wäre nicht fair und völ- fälschte einen von Lotzer halbhoch 
lig falsch. getretenen Freistossball raffiniert in 

Der 4:0-Sieg in . Landquart geht die Torecke. Landqüart, das bis zu 
auch in dieser Höhe in Ordnun^Der diesem Zeitpunkt keine einzige 
USV wusste - besonders in der"l. Torchance hatte, reagierte aber hef-

USV konterte 
• Nach Seitenwechsel wirkten die-

Gastgeber entschlossener, aggressi­
ver und wesentlich engagierter. S ie  
versuchten es  mit hohen Bällen in 
den Strafraum, w o  Captain Burk-
hart und der grosse Bantli warteten 
und auch mit Kopfbällen gefährlich 
wurden. D ie  besten Chancen verga­
ben die beiden in der 53. und 55. 
Minute. Als dann kurz darauf,Toto 
wegen einer Ampelkarte des Feldes 
verwiesen wurde, kam der gutlau­
fende USV-Motor für kurze Zeit 
ins Stottern. Aber ein schneller 
Konter, eingeleitet durch eineh 
weiten Abschlag durch Goalie 
Heeb, verwertete Garci eiskalt zum 
0:2 (61.). Und so kehrte wieder Ru­
he ins USV-Team ejn. Als dann 
Janjic in der 72. Minute Treffer drei 
und drei Minuten später der gut 
spielende Nusch Treffer vier mar­
kierten, war die Partie gelaufen. 
Beide konnten alleine vor Torhüter 

:4 (0:1) Toren 
Brotzer solo  einschiessen, was  
diesmal - im Gegensatz zu den vor­
herigen Spielen - bestens klappte. 
Kurz vor Schluss seinen der immer 
besser in Fahrt kommende Matthias 
Beck, auf schönes Zuspiel von Ku-
zu, zum 0:5 einzusdhiessen, aber 
der gute Landquarteif Schlussmann 
vereitelte in letzter Sekunde. 

,USV ist auf diejsiegesstras-
s e  zurückgekehrt. Ese le ibt  nur z u  
hoffen, d a ^  dieses wichtige. 0:4 
keine Eintagsfliege war. Aber die 
Mannschaft hat bewiesen, d a s s j n  
ihr viel Substanz steckt. 

Landquar t  - HSV Eschen-Mauren 0:4 (0:1) 
Sportplatz Ried Landqüart, ca. 150 Zuschauer, SR. 
BrUllhart. , .  
USV Esehen-Mauren: Hccb, Toto, Abdi, Alton, 
Zcch (Beck), Zünd, Nusch, Lotzer, Kuzu, Garci 
(StolTcl), Janjic (Troisio). • 
F C  Landqüart :  Brotzer, Burkhard! S„  Bantli, 
Burkhard, Giannottl (Dcanovic).ßUrkli (Fausch 
Marcel), Fausch Mario (Hausmann), Burkhard M., 
Madlow, Gulcr, Müller. 
Gelbe Karten für:  Landquart :  4. 
Gelb-Rote Karte für: USV: Toto (56.). ' 

' Bemerkungen: USV ohne Nigg, Barclla (verletzt) 
sowie Ritter gesperrt; auf  der Bank Canipobasso, 
Kilic und Walter (ET); Debüt von Neuerwerbung 
Garci; Überraschend viele USV-Schlachtcnhumm-
Icr; erfolgreicher Einstand von Trainer Thomas 
Wehrle beim USV Eschen-Mauren. 
Tore: 40. Garci 0:1, 60. Garci 0:2. 72. Janjic 0:3, 
75:  Nusch 0:4. 

U16 sorgt für den einzigen Dreien 
U18 und FCV U19 verpassen möglichen Punktegewinn - Debakel für U,15 

SCHAAN - Kein gutesWochen­
ende für Liechtensteins Nach­
wuchs: Nur die LFV-U16 sorgte 
mit einem 4:2 über Solothurn 
für einen Sieg. Während die FL-
U18 und die FCV-U19 knapp ver­
loren, erlebte die U15 beim 0:10 
gegen Wintdrthur ein Debakel. 
• Oliver Beck 

y —  : : : - - : 

Eine unterhaltsame Partie wurde 
den Zuschauern in Aarau geboten, 
w o  der heimische FG den die U19 
des FC Vaduz empfing. Im ersten 
Durchgang hatten.,die Residenzler 
eindeutig mehr vom Spiel und ging 
folgerichtig durch Erne in FJihnmg 
(14.). Ein Penalty bescherte den 
Gastgebern nur sechs Minuten spä­
ter jedoch den etwas schmeichel­
haftein Ausgleich Nach dem P a u ^  
sentee legte Aarau einen Gang zu 
tyid zog  auf 4:1 davon. Das letzte 

«Mr. Doppelhack»: Ramon Gächter. 

Î or der war indes defn FC 
•Vaduz vergöhnt, der in Form, von 

Daniele Polverino sechs Minuten 
vor Schluss das 4:2 erzielte. 

Überforderter Schiedsrichter 
Ziemlich unglücklich geriet Mi­

chael Kopfs LFV-U18 gegen Lau­
sanne auf die Verliererstrasse - einen 
wesentlichen Teil dazu trug der Un­

parteiische bei, der gleich zwei un­
berechtigte Elfmeter gegen die 
Liechtensteiner verhängte, einen 
konnte Goalie Meier noch parieren, 
der zweite in der Nachspielzeit be­
siegelte die /Niederlage der LFV-
Kicker, die jedoch schon zuvor auf­
grund einer wenig berauschenden 
zweiten Halbzeit ein wenig ins 
Straucheln geraten waren. «Ich muss 
meiner Mannschaft ein Kompliment 
machen, dass-stenach dem Elfmeter 
die Nerven behielt», so Kopf. \ 

Hochverdienter Sieg 
Obwohl Torhüter Gantenbein zur 

-^albzeit-verletzt ausschied und in 
^der Folge Stürmer Diego Haas das 

Tor hüten musste, sicherte sich Josef 
Weikls U16-Auswahl gegen Solo^, 
thurn mehr als verdient drei Punkte. 
Zweimal lag Liechtenstein .iri Füh­
rung, zweimal musste der Ausgleich 
hingenommen werden. A u f  das 3:2 
von Eberle konnten die Giiste jedoch 
nicht mehr reagieren, im Gegenteil: 
Gächter setzte mit seinem zweiten 
Treffer den Schlusspunkt. 

Schiffbruch erlitten 
Dass es  für die LFV-U 15 gegen 

Tabellenführer Winterthur nicht 
einfach werden würde, war im 
Vornherein klar. Eine derartige 
Känterniederlage hätte aber wohl 
niemand erwartet: Mit 0:10 kam * 
die Gassner-Elf z u  Hause unter die 
Räder - nach den zuletzt anspre­
chenden Leistungen ein herber 
Rückschlag. , ;  - -


